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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS Et. Wiesbaden 1846 II : TG 1899 Oberjosbach IV 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

TuS Et. Wiesbaden 1846 II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 2 auf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Et. Wiesbaden 1846 II in der Herren Bezirksklasse
Gr. Süd 2 gegen die TG 1899 Oberjosbach IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Akdiran / Hemicker waren in der Partie gegen Flores-Tellez / Kretschmer
nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Burkhardt / Belozercev verloren im Anschluss
ihr Spiel gegen Schenk / Salize unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 6:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Przybylski / Fischer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Christian Akdiran die Begegnung mit 1:3 gegen Helmut Schenk abgab
und eine Niederlage kassierte. Auf verlorenem Posten stand Ben Burkhardt in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Benjamin Flores-Tellez, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Alexander Przybylski beim 3:0 gegen Niklas Fischer. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Lorenz Hemicker und Norbert Salize, das Lorenz Hemicker letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Lange mit Christian Ranft ringen musste Anton Fischer in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Artemij
Belozercev hatte derweil seinen Gegner Olaf Kretschmer beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Et.
Wiesbaden 1846 II und der TG 1899 Oberjosbach IV. Mit nur einem Satzverlust ging am
Nachbartisch Christian Akdiran gegen Benjamin Flores-Tellez durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Flores-Tellez nun bei einer Bilanz von 3:7 seit
Beginn der Saison. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Ben Burkhardt bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen Helmut Schenk noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. 2:3 endete dann das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Alexander Przybylski und Norbert Salize aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. 14:17 (Przybylski) bzw. 4:5 (Salize) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Lorenz Hemicker gelang es, Niklas Fischer im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Fischer nun bei 5 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der TuS Et. Wiesbaden 1846 II am 02.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die FT Wi.-Schierstein III, während die TG 1899 Oberjosbach IV am 08.03.2023 gegen
die FT Wi.-Schierstein III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 II

Doppel: Akdiran / Hemicker 1:0, Burkhardt / Belozercev 0:1, Przybylski / Fischer 1:0 
Einzel: C. Akdiran 1:1, B. Burkhardt 1:1, A. Przybylski 1:1, L. Hemicker 2:0, A. Fischer 1:0, A.
Belozercev 1:0 

 TG 1899 Oberjosbach IV
Doppel: Schenk / Salize 1:0, Flores-Tellez / Kretschmer 0:1, Fischer / Ranft 0:1 
Einzel: B. Flores-Tellez 0:2, H. Schenk 2:0, N. Salize 1:1, N. Fischer 0:2, O. Kretschmer 0:1, C.
Ranft 0:1


